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Deutſches Reich

Jn Frankfurt a M hat unter Vorſitz des Hrn Kommerzien
raths Haßler Augsburg eine Konferenz zur Herſtellung einer
engeren Verbindung der deutſchen Baumwollinduſtrie und
des deutſchen Baumwollhandels ſtattgefunden Es waren
vertreten der Verein der Süddeutſchen Baumwollinduſtriellen
Hr Kommerzienrath Haßler und Direktor Frommel Augsburg

der Verein der Sächſiſchen Spinnereibeſitzer der Verein der
RheiniſchWeſtfäliſchen Baumwollinduſtrie die Vertreter der
bremer Baumwollbörſe Hr G B Brauer H Biſchoff u
und der Centralverband deutſcher Jnduſtrieller Hr Regierungs
rath a D Beutner Es handelte ſich wie wir ſchon mitgetheilt
aben darum dem bremer Baumwollhandel einen ſolchen Auf
chwung zu geben daß ſich nach und nach in Bremen ein großer

deutſcher Baumwollmarkt entwickeln könnte wie ihn die engliſchen
Spinner zu ihrem großen Vortheil in Liverpool beſitzen er
Konferenz wurden folgende Beſchlüſſe gefaßt Die deutſchen Baum
wollſpinner treten dem Comite der Bremer Baumwollbörſe durch
vier Delegirte bei und ſollen zur Wahl eingeladen werden der
Verein der Süddeutſchen BaumwollJnduſtriellen der Verein
Sächſiſcher Spinnereibeſitzer der Verein Norddeutſcher Baumwoll
Jnduſtrieller und das Elſäſſiſche Jnduſtrielle Syndikat Nach er
ſolgter Wahl dieſer Delegirten ſoll mit denſelben eine Sitzung
des Comites der Bremer Baumwollbörſe in der zweiten Hälfte
Juli in Augsburg ſtattfinden um zu berathen welche Aenderungen
in den Beſtimmungen der Bremer Baumwollbörſe erfolgen
ſollen Das jetzige Comite übernimmt es einen Entwurf für die
neiten Beſtimmungen auszuarbeiten Auch die elſäſſiſchen Spinner
ſollen zur Wabl eines Delegirten aufgefordert werden ebenſo die
rheiniſch weſtfäliſchen und ſonſtigen nordweſtdeutſchen Spinner
die ſchleſiſchen Spinner zur Betheiligung an einer mit den
ſächſiſchen Spinnern gemeinſchaftlichen Wahl eines Delegirten
Die Delegirten ſind Hrn Kommerzienrath Haßler und von dieſem
dem Comite der Bremer Baumwollbörſe anzumelden Die Dele
girten der SpinnerVereine haben das Recht der Subſtitnirüng
im Comite ſelbſtverſtändlich kraft Ermächtigung ihrer Vereine
reſp Wähler
e

Wiſſenſchaft
X New York 21 Juni

Kunſt Literatur
Der Nordpolfahrer Lieutenant

cswatka bekannt durch ſeine Entdeckung des Schickſals der
chiffe Erebus und Terror wird im Auftrage der New

er Times die ſüdliche Küſte Alaskas erforſchen und den
Verſuch machen den Eliasberg den höchſten Punkt des nord
amerikaniſchen Kontinents zu beſteigen William Libbey
Profeſſor der Geographie am Princeton College iſt der Expe
dition welche am 14 d von Port Townsend abgefahren iſt als
wiſſenſchaftliches Mitglied beigegeben

Wie die Allg Ztg hört liegt der Grund für die Nicht
ſiſtirung der bayreuther nene welche im Hinblick auf
den Tod des Protektors des Unternehmens auffallend erſcheinen
muß in der Erwägung daß die Koſten der Vorberereitung der
ſelben bereits fo erheblich ſind daß durch die Nichtaufführung der
Feſtſpiele die Familie Richard Wagner s eine ganz bedeutende
pekuniäre Einbuße erlitte

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

G Wittenberg 23 Juni Der Telegraph hat heute Schrecken
und Entſetzen unter die land wirthſchaftliche Bevölkerung der Elb
ebene gebracht und eine fieberhafte Thätigkeit bei derſelben her
vorgerufen Aus Dresden wird Hochwaſſer gemeldet daß

ſoweit ſich dies berechnen läßt am Freitag mittag 13 Fuß
am Pegel unſerer Elbbrücke erreichen wird Augenblicklich
ſteht das Waſſer mit noch fallender Tendenz auf 6 Fuß bei
11 FJuß geht die Elbe über die Ufer und bei 13 Fuß iſt das

ochwaſſer nicht ohne Gefahr auch für höher gelegene Wieſen
a iſt denn alles was Hand und Fuß regen kann beſchäftigt

das zum größten Theil ſchon abgehauene Gras auf höhere waſſer
ſichere Stellen zu bringen und ſtundenweit kommen die Geſpanne
der Wieſeneigenthümer und Pächter denen gerade in dieſem Jahre
eine recht reichliche Heuernte in Ausſicht ſtand in endloſer Reihe
um zu retten was zu retten iſt

P Rammelburg 21 Juni Heute fand hierſelbſt die Lehrer
Konferenz des dieſſeitigen Bezirkes ſtatt in der Hr Paſtor
Paulus den Vorſitz führte Den Hauptgegenſtand der Tages
ordnung bildete ein Vortrag über das von der kgl Regierung

eſtellte Thema Die Behandlung des Kirchenliedes in der Volks
chule Hr Kantor Heyder von Wippra referirte in ausführ
ger Weiſe über das Thema Eine lebhafte Beſprechung ſchloß

an

b Schleuſingen 21 Juni Der geſtrigg hohe Feſttag Feſt
der heiligen Dreieinigkeit war mit einem Miſſionsfeſte ver
bunden das für den Nachmittag mit einem Gottesdienſte gefeiertwurde Hr Paſtor Lenz aus Berlin ein ehemaliger Schüler
des hieſigen Gymnaſiums hielt auf Grund des Textes Matth
28 19 und Matth 10 8 die Miſſionspredigt Nach dem
Gottesdienſte wurde die Feier in der Halle des Schießhausgartens
Hgrtatſept Nach Geſang und Gebet hielt Hr Oberpfarrer
Goebel eine Anſprache

c Ermsleben 17 Juni Unſere Fel dfluren verſprechen
eine reichliche Ernte nur geringe Theile derſelben ſind durchVerſchlämmungen geſchädigt Auf manchen Rübenäckern zeigen

ſich freilich auvn die Engerlinge recht maſſenhaft Heute wurde
der Lehrer em Müller welcher faſt dreißig Jahre hier amtirt
hat unter großer Theilnahme beerdigt

Schönebeck 20 Juni Ein Vorkommniß das Beobachter
und Freunde der Natur ganz beſonders intereſſiren wird will
ich hier mittheilen Der Schiffer L aus Alsleben lag mit ſeinem
Kahne bei Tetſchen Da bemerkte er öfters daß durch das
Fenſter ſeiner Kajüte eine kleine Wespe hereinkam und bei
näherer Beobachtung fand er daß dieſelbe angefangen hatte an
einer in der Kajüte hängenden Lederhoſe ihr Neſt zu bauen das
ſie auch fertig geſtellt hat Das Neſt etwas über 1
Durchmeſſer iſt eine Kugel die unten glockenförmig offen iſt
Jn der Kugel ſitzt eine zweite kleinere auch unten offen und
darin finden ſich erſt die Zellengewebe Das Neſt iſt in der
hieſigen Gaſtwirthſchaft zum Anker zu ſehen

x
ſchaftliche Verein Thimmendorf bei Ebersdorf veranſtaltet am
10 und 11 Okt eine Ausſtellung land und forſtwirthſchaftlicher
Produkte und Geräthe verbunden mit Thierſchau An
meldungen ſind bis zum 15 Sept an den Vorſtand des Vereins

n Oberförſter Eck in Lückenmühle bei Ebersdorf Reuß zu
richten

Vermiſchtes
Der Kaiſer ſoll anfänglich beabſichtigt haben in Ems

früh den Brunnen regelmäßig im Zimmer zu trinken wenigſtens
ſollen ihm die Aerzte einen dahin zielenden Rath ertheilt haben
Montag trank der Kaiſer auch ein Glas Keſſelbrunnen im Zimmer
Dienstag jedoch erſchien er wider Erwarten zur gewöhnlichen
Stunde zur Freude und Ueberraſchung aller Anweſenden ſelbſt
am Keſſelbrunnen Frau Rentner Thiel überreichte Sr Maj
wie ſie dies ſeit Jahren gethan das Glas auf ſilberner Platte
von einem Kranze umrankt Nachdem der Kaiſer das erſte Glas
geleert hielt er es prüfend gegen das Licht und bemerkte dabei
daß noch keine Zahl in daſſelbe eingravirt ſei wie dies bisher
ſtets vorher geſchehen Jm Zurückgeben ſagte S M deshalb zu
Frau Thiel Die Zahl 18 wird ja nun wohl bald in dieſes Glas
eingegraben werden Die Gläſer erhalten nämlich die fort
laufende Nummer der Jahresanzahl die der Kaiſer in Ems den
Brunnen getrunken hat Kaiſer Wilhelm iſt alſo zum achtzehnten
Male emſer Kurgaſt Ferner ſchreibt man noch aus Ems
Lola Beeth die berühmte Diva der kgl Oper in Berlin welche
ſeit einiger Zeit in unſerem Bade weilt wollte am Montag beim
Empfang des Kaiſers nicht verſäumen demſelben ihre Huldigung
darzubringen Sie hatte ſich zu dem Zweck mit einem mächtigen
Boungquet aus weißen Roſen mit dem Namenszuge des Kaiſers
aus blauen Kornblumen darin verſehen und auf die Brücke poſtirt
Als der kaiſerl Wagen in ihre Nähe kam ſchritt ſie raſch darauf
los und erregte ſomit die Aufmerkſamkeit des Kaiſers der ſeinem
Adjutanten dem Prinz u winkte die Gabe der Sängerin an
zunehmen Da aber der Wagen noch immer ziemlich raſch fuhr
und Fräulein Lola Beeth zu nahe an denſelben herangekommen
rief ihr der Kaiſer mit raſchen Worten zu Um des Himmels
willen Kind gieb acht daß Du nicht unter den Wagen kommſt
Unter großer Heiterkeit des Publikums endete damit das kleine
Jntermezzo

Major Heinrich YIII Prinz Reuß, Flügeladjutant
des Kaiſers wird am 1 Nov aus dem perſönlichen Dienſt des
Kaiſers austreten und gleich darauf ſeine Vermählung mit der
Herzogin Charlotte von Mecklenburg Schwerin feiern Wie es
ferner heißt würde der Prinz alsdann in den aktiven Dienſt
zurücktreten und das Kommando über das 1 Großh Mecklenb
Drag Reg Nr 17 in Ludwigsluſt übernehmen

Deutſche Militärpflichtige in Paläſtina Jn Er
füllung eines Verlangens der deutſchen Tempelkolonien in Paläſtina
namentlich in Haifa Jaffa Sarona und Jeruſalem erſchien am
1 Mai d J auf der Rhede von Jaffa Sr Maj S Loreley
aus dem Goldenen Horn wo es ſtändig zur Verfügung des
deutſchen Botſchafters ſteht um den jungen Nachwuchs jener
Koloniſten welche zu drei Viertheilen deutſche Reichsangehörige
eblieben ſind zur Rekrutirung heranzuziehen Aus Jaffa undEarona mit 470 deutſchen Koloniſten ſtellten ſich ſchreibt der

Aus Oftthüringen 18 Juni Der land und forſtwirthf

Hamb Korr 7 Mann wovon 3 als tauglich befunden wurden
Von da ging die Loreley z glei em Zweck nach Haifa wo450 deutſche Kotonten ten Früher mußten die militär
pflichtigen Koloniſten die koſtſpielige Reiſe nach Deutſchland an
treten Seit einem Jahre erſcheint nunmehr nachdem vom Aus
wärtigen Amt in Berlin die Bildung einer deutſchen Militär
exſatzkommiſſion in Paläſtina nicht für ausführbar erachtet worden
iſt in Jaffa und Haifa ein deutſches chiff um ſo den dortigen
deutſchen Kolouiſten die Geſtellun t zu erleichtern

Theaterbrand Jn Altſtrelitz Mecklenburg iſt in
dieſen Tagen das Theater niedergebrannt Freund

Eine Schlangengeſchichte, die in ihrer rührenden
Einfachheit einen geradezu überwältigenden Eindruck der Wahr
heit macht finden wir in der Am Korr Unſere alte Puthenne
ſo berichtet ein Farmer in Virginien hatte am Gartenzaun
13 Eier gelegt und ſetzte ſich darauf um ſie auszubrüten Vor
ungefähr einer Woche ſchlich ſich eine große ſchwarze Schlange
herbei und fraß die Henne auf dann rollte ſie ſich auf dem Neſt
zuſammen und blieb auf den Eiern liegen bis die junge Brut
zur Welt kam Die Schlange hatte darauf gewartet und verzehrte
ſofort mit großem Appetit die ganze Brut

CEholera 23 24 Juni Brindiſi 18 Erkrankungen
8 Todesfälle Latiano 12 3 San Vito 6 3 Francavilla 4 2

S

Waaren und Produktenberichte
Des katholiſchen r an wegen ſind am 24 d an ver

ine Plätzen die Börſen bezw Marktberichte ausge
allen

Zucker
Magdeburger Börſe

223 Junl 24 JuntGranulated S M s MKryſtallzucker I
Kroſtallzucker II SKornzucker 96 20,50 20 80 20,40 20,80
Kornzucker 95 S 7Korr Rend 88 10,40 19,70 10,30 18,60 3
Nachprod 88 92

do Rend 75 o 17,00 17,50 e 16,70 17,20 w
Tendenz am 24 Juni Nuhig

23 Juni 25 Juniffein Brodraffinade 27 00 M 27 00 Mfein Brodraſfinade 26 50 26,75 26 50 26 75

Brod Melis 4Gem Raffinade 24,75 25,76 24,75 265,76
Gem Melts I 24,00 24,25 24,00 24,25

Tendenz am 24 Juni Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 24 Juni Telegr Rohzucker 882 ruhig loco 31,50 àWeiger Zucker ruhig Nr z pr 100 kg pr Juni 34,60 pr Jult
34,80 pr Juli Aug 35,00 Okt Jan 26 10

London 24 Jnnt Telegr Havannazuger Nr 12 12 nom Rüden
Rohzucker 118 matt Centrifugal Cuba

Antwerpen 23 Junl Telegr Rübenzucker Sofort 26,50 Fres
J 27,25 Jres Sept 27,50 Frecs Okt Dez 28,25 Fres Jan März
29,00 Frecsen ort 22 Junt Telegr Faix refining Muscovades 4 D

Kaffee
Hamburg 24 Junlk Telegr Kaffee feſt rußig Umſatz 3000 Sack
New Hort 23 Juni Telegr Fair Rio 9e ſRio de Janelkro 23 Juni Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der

Woche 37,009 Vorrath in Rio 240,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
36,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 5,000 do nach dem übrigen
Europa 13,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 37,000 Sack
Preis für good firſt 44,00 Wechſel auf London 20 denz des Kaffee
marktes Sehr feſt

Petroleum
Berlin 24 Junk Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard white per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term behauptet Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnktlspr per dieſen Mon biser JuniJult Juli Aug Aug Sept per Sept Htt
22 2 per Okt Nop 22,07

Juni Telegr Pekroleum loco verſteuert Uſance 1StettinTara 10,85 M
Hamburg 24 Junt Telegr Leblos Standard white loco 6,655

Br 6,45 Gd pr Aug Dez 6,75 Gd
Bremen 24 Juni Telegr Schlußbericht Standard whlte locz

a 6,59 bez u Br Sehr feſt
Antwerpen 24 Junt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß

loco 162 bez 16 Br pr Juli 16 bez 162 Br pr Sept bez168 Br pr Sept Dez 17 bez 171 Br Feſt
New York 238 Junkt Telegr Raffinirtes leum 760 Abel Teſt

ges Petroleum
8

in New York 7 do do tn Philadelphia
in 6 Plpe ne Certificates D 69

Spiritus
Berltin 24 Junt Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Vit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matt Gek 10060 Kündigungspr 37,02 bez
Durchſchnittspr M loco o F 37 8 zer dieſen Mon 37,2 bls 37 8 bis
36 8 per JuniJult 37,2 bis 32,8 bis 36 8 bez per Jull Ang 37,03 bis
37,04 bis 37,0 bez per Aug Sept 38,2 bis 37,8 bis 38,2 bez t

Im Pfalzgrafenſchloß
Eine Studenten und Soldatengeſchichte aus dem

alten Heidelberg

Von Friedrich Percy Weber
3

2

In der Schenke ging es noch luſtig her Noch ſaßen in langen
Reihen die Studenten beim Wein auch fremde Kriegsleute und
Höflinge die im Gefolge der fürſtlichen Gäſte im Schloſſe
nach Heidelberg gekommen waren Darunter war auch einn er Matcheſe Autonio der ſeit einigen Tagen in diplo
matiſchen Dienſten des Herzogs von Savohen am kurfürſtlichen

Hof weilte ein bleicher verſchmitzt ausſehender junger Mann
mit düſtern unheimlichen falſchen Augen die keinem Menſchen
offen ins Geſicht ſchauen konnten Er pflegte wenig zu trinken

und war immer bei vollkommen nüchternem Verſtand auch
wenn allgemeine Trunkenheit herrſchte Für Karten und
Fenret zeigte er das lebhafteſte Jntereſſe und fehlte nie
wenn ſich ergendwo eine Gruppe zu dieſer Unterhaltung zu
ſammenthat Auch heute wieder klapperten die Würfel luſtig
und die Spieler glühten von Wein und Aufregung Der
Italiener gewann unaufhörlich und ſtrich habgierig die beſchei
denen Schätze der deutſchen Studenten ein n Burſchen
war der fremde et mit den düſtern leidenſchaftlichen Augen
der Jeſüit wie ſie ihn nannten unheimlich und mißliebig in

e er 1 als vollendeter Kavalier auf und gab weiter
keinen Aulaß ſich ſeinen Umgang r verbitten

Die beiden älteren Studenten die wir eben kennen gelernt
den ſich an eine Ecke während die jüugeren ſich bei einer

lärmenden Geſellſchaft niederließen wo die Würfel klapperten
und luſtige Burſchenlieder geſungen wurden

Es möchte wohl eine Stunde oder zwei angen ſein
ne Stahlſchmidt der lange Nürnberger et müde

ſein weinſchweres Haupt in die Hand und ſtarrte düſter
r ſich er Die Hilder der Vergaſgenheit zogen an ſeiner

eele vo an S vSo manches Jahr war es jetzt her daß ihm im fernenochgiebeligen Scibt Nürnberg e alte
Frankenlande in der
Vater die Rechte zum Abſchied gereicht und ihn ermahnt hatte

ein braver Menſch zu werden und mit tüchtigen Kenntniſſen
beladen wieder heimzukeommen Mütterlein hatte ihn ſchluch
end auf die Stirn geküßt und geweint zum Gotterbarmen undhatte ihm dann noch zwei Goldgulden in die Hand gedrückt

die ſie heimlich erſpart Das junge Schweſterlein hatte ſich
an ihn gedrängt und wollte auch vergehen vor Jammer und
Schmerz Er aber war ſtolz und freudig hinaufgezogen diejunge Bruſt geſchwellt von Luſt und Hoffnung Ein Leben
der e e und Jugendfreude wollte er führen in dem
fernen ſchönen Heidelberg von dem ihm der Paſtor der einſt
auch an deu Neckar gewallt war ſo viel Wunderbares erzählt
hatte Aber es war ſo manches rnders gekommen als er ſich
geträumt und in den langen Jahren ſeines wüſten verwilder
ken Studentenlebens war die Mutter geſtorben und der ſtrenge
Vater hatte die Hand von ihm abgezogen Jn Trunk und
Spiel und Raufen waren ihm die Jahre verfloſſen ein Kol
legium zu beſuchen oder ein Buch zu ſtudiren war er längſt
unfähig geworden und bei den jüngeren Kommilitonen gusderen Läſchen er lebte wenn ihm kein Wirth mehr ankreiden

wollte war er ein Gegenſtand halb der Bewunderung halbder Furcht Die Schweſter war an einen wohlhabenden Kauf

mann verheirathet ſie ließ dem Bruder noch ab und zu Nach
richten und Unterſtützungen zugehen ſie war die einzige dieden de a n e tot ganz aufgegeben hatte
Schweſterliebe iſt treu und beſtändigPolhrte das alles ſo gekommen war eine einfache Geſchichte

Wie Seri Stahlſchmidt auf der c angelangt war
die Seele geſchwellt von Jugendlu edlem Streben undſchönen Träumen da war auch bald die Liebe ihm ins e
eingezogen Und es ging ihm tiefer und war ehrl S ein
als es ſonſt bei Studenten Brauch iſt Seines Hauswirths
blondes Kind hatte es ihm bald
Tochter des ehrſamen Schneidermeiſters Berger ein gar leb
haftes luſtiges freundliches und zutrauliches Mädchen ebenzur Jungfrau herangeblüht Der n faßte bald eine
tiefe Neigung zu dem anmuthigen
die Neigung nicht erwidern ſollen

var ſie wiederum wa
e i n et v rrecht junger Mädchen Es

u ſein n Vo r
l nicht die ſchwere ernſte Liebe die

in alten mittlern und neuen Zeiten
Herz dem Grafen ward von

Aennchen die bö umangethan Aennchen die n t

x e hätte ſiezu ihr fria ach e
undlich und ſtets verliebtt Wage dere ſch lzu unendlichem Glück Erinnerung an den vornehmen Freund

oder gebrochenem Herzen zu führen pflegt Du lieber Gott
das war nun einmal nicht die Art dieſes ewig lachenden leicht
fertigen Geſchöpfes Sie war dem ſchmucken Studenten gut
und freute ſich ſeiner zarten Aufmerkſamkeiten Sie hörte es
auch gern wenn er ernſte Saiten an n ſeiner Zu
kunft ſprach und ſich das Glück an der Seite ſeines hüb
ſchen jungen Weibchens ausmalte Er ging fleißig in die
Collegia ſaß viel über ſeinen Büchern und hatte den Vorſatz
bald ſeine Examing zu abſolviren und einen ehrſamen Haus
ſtand zu gründen Aber das ſollte ja alles ſo ganz anders
kommen

Ein junger kurſächſiſcher Grafenſohn ſtudirte damals auchan der Hochſchule z eines Ranges und ſeines Reichthums

e Se n Wenn ein c ugefürchteter eine e Auch ttebald ſeine Augen euf das hübſche Aennchen geworfen das
gegen die Aume keiten des vornehmen T nicht un
empfindlich war Aus dem Gruß wurde bald Anrede und
Begleitung dann kamen Geſchenke und häufig genug traf ſich
das Pärchen bei einſamem Stelldichein und Spazier
ängen armen Heinrich blieb das nicht lange ver

borgen Er ſetzte das Mädchen an das er heilige Rechte zuen glaubte heftig zur Rede Sie antwortete huppitd
ängſt hatte ſie zwiſchen dem reichen glänzenden Kavalier und

dem armen beſcheidenen Studenten re gezogen die ſehr
zugunſten des erſteren ausfielen Der Bruch war bald da

m
dann ging es wie es in der Welt ſo g w ngenVechllenß

von Ta ag inniger Die Baſen derNachbarſchaft bew en e S m des r lückes
das ſie gemacht dann ſchüttelten ſie e de i

r
zu warten bis d

ſöhue mit Schneit
henen de
n S e e n
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vo J r 10,000 Viter Proz locoh du Nortoſeltzn cie ber aanaletg
ohne t lth Kartoffelſpiritusun e Goo unter rveier rn
de Gebi ude 40

e ger
l Pr t 00 Vroß pr vied e r t e e pr Juni u

W t t unburg l Telegr et Brpr dine vt J Ange Sept 24 Bi hä u Z v
Paris 24 Juni Telegr Malt r Juni 45,00 pr J 18 50

per Jult Aug 46 75 pr Sept Dez 44,25

Oeilſsaten Oele Feitwaaren
v Berlin 24 Juni Amtl Feſiſt Oel ſagten pr 100 Getünd J

Ctr Wiuterraps M Sommerraps Winterrübſen MC m R pr 100 kg mit gaß Termine Zbehuptet
Gekündi o Kündigungspreis 43,05 M Loco nlk Faßohne 04 tchſchnitisbr ver dieſen Monat bohe
43,02 bis 1434 bez ver JunitJult 43,9 bis 43,08per Je e per Aug Sept per Sept Oit 439 bis 439 6 per
Okt Rop 43,9 bez Leinöl ver 100 loco M Llekexung
m eegr Rüböl ruhig pr Juni Juli 43 50SeptHamburg 23 Junt Telegr Rübör ſtill oco 41

Breslan 24 Juni Telegr Rüböl pr Juli pr Juni
44 50 pr Sept Ott 44,50Paris 24 Juni Kacgre Nüböl pr Junt 54,00 pr Juli
54,00 pr Juli Aug 54,00 pr Sept Dez 5ev Mai Telegr Wilcox 6,50 do Jalrbanks 57 e Brothers 6,50

Kartoſfein
5 ver iin 23 S Marklpr nach Ermittl des kgl Poliz Wald

Kartoffeln 3,00 5,63 M vr 100 kg

Leipziger Börse vom 24 Juni
t Sächſ M Kgl Sächſ Thirdienen 8 ſog 76 S4Staatsanl 67 ab s b600 195 25 bz

z do ba Landrentenbr 98753 do S 94 00 b 3 Mausf Gw 18821 b3 S de ſac do l1102 25h n h3 Staatsanl 1855 We Stadtobiast 106S do s 101 80 In de 1050e 1870 100 106 20 d haus Jaude a 10225
4 do 1870 do do 104,00Div e eifenb St Mt v D

s e gee rI An 5 274,50 G Malzf Schleud 207,50en tet ge n 4 v r ehe useeu 122,50 e do Stammn Pr 147,00c 8280 7 KetteEibſ Geſ Akt 75bz P7 Dur Srendag atte wä 16 Zuceerrafſinerie Halle 108,50 G
6 du d B b 66 80 15 Thür Br V St 176,90 G

do St Prior 175,00 G
Ciſenb St P ell

g AltenburgZet 16t,00 G Ausl Eiſ eOblthier de T 130,00 G 9
130,00 S AuſſigTepller 100,00e ö We Widbahn S 25

S Baunt u Ered utt 4 do Gold 10 ,20bzGs Ang S gr St 1éo o iotett Ia etgt
7 See an 131 60 2 5 e 1872 86 15
63 Leipziger an Be o Gold 165,10 Pdu do Kaſſen Werein 107 823 z Du Bodenbach so so

Sl Geſellſch 160575 e n 1871 86 70 6
e 12 1674 106 25Weimar Bank neue s le Lnentſacher 33

Zwicauer 108,256 d Em b 18711u a
dikt Vr und Kaſchau Oderberg 82,26Stamm Jrioer 4 Brag Dur Gold 100,00 Gx mee 28 rm n Gold 107,50

o 99 zldverſchr Lurnau 90,25 GWerken 106196 90 G u
denn h M vr 100 r

3 Ziehnnd d 3 Klaſſe 174 gönigl Prenh e Lotterie
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de t 97 295 394 400 50 o e 68 728 n 31 34

66 1009 55 130 50 76 8 27 336 97 402 4850 525 4 42 714 66 817 70 81 63 er 141 7198262 e 30 43 900 92 170 629 42 61 64 7 r 18 27
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e 3 Zaber traf en armen Henrid Der war ſeit ſeter Zeit
da er ſich von dem Mädchen losreißen mußte wie umge
wandelt Aus dem ſtillen fleißigen träumeriſchen Jüngling
war auf einmal ein wüſter wilder Geſelle geworden der in
Trunk und Ausſchweifungen Zerſtreuung und Vergeſſenheit
ſuchte dem das Leben nur noch werth ſchien in tollem Genüß
ergendet zu werden Und wenn ihm ernſtere Freunde Vor

ſtellungen machten oder er ſelbſt ſich in Augenblicken der Reue
und Prüfung vorhielt was er einſt geweſen und was er jetzt
war was er einſt Vater und Mutter in die Hand verſprochen
und wie ers gehalten was er für eine ukunft geträumt hatte
und welch ein ſmdhatt Unleben er jetzt ihrte dann fegte er

zu em lag h die Grafenbuhle
4un Se zie der andere e Seniot dastrübe Sinne a e Anfall a der

er hen ſo Elend oder dien e We wird e e vie

4
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d Goth Pr W e

Berliner Börſe vom Juni
Deutſche und ausländiſche Fonde 3 Obe 100,50

4 Oberſchl 4 r 102,50 bzGW gr
c Wechie o 10e rT er VI 1 G

e Norob Geld 101,10
Vodenb u

Ane ZarlKud

s Ka h 33

n Stagtspapiere
Dentſche Reichsanlelhe 106,20 B I

de 2SchPräm Anleihee e rh Rerettee h
5 Gs nur dis d o ar 2 Czernelv ſtr 7489s e e iidab e 3 S e e 43 V Do ab 93 05 b 3 4 8t en Pſob 100rz 100,50 3 d Ergau n g

42 do 100rz 102,12 bzG 4 do Goldpriorx 0140 bzBv 8w Kit B V 100 5 Oeſterr Hordweſth 8e W 3 5 s Subon Sahn b e
o 38do div Ser 100 rz 191,70 G 5 Ungari doSudd oben Kredit 10180 z iD Hp B Pfd Berlin 161,90 5 z J

do aningen 12130 G 5 do 51Ach BodenKredit 99,00 G 6 Charko v
do Centr Bd Pf 96,00 a Jwaugor6 New ork Stadt Anl 138 30 G 5 Kozlow a

Oeſt PapierRenke 68,50 b 5 Kursk KiewS SilberRente 60,10 b 4 MoscoRjäſan
4 e OHeſt Gold Rente 94,40 bz 5 o Siſolenst
Ungar Papier Rente 76,80 4 RiaſanKozlo

4 Ungar Gold Rente 865,59 4 Rüuſf NikolaiOblgJiclleniſhe Rente 105,40 G 5 ijaJwanowo
5 Riimänier 10225 ba 4 Südweſtöahn
5 Kr S 1872 100,10 vz 5 Warſ ch Wien Vo 877 102 10 V80 88,25 b 3 Gr atse Hbl48 1884 109,10 b Transkau äſſhe Se Hbl 71,90 bzG
5 za HrlentAnl II 61 30 bz

o do do III 6 6199 dz Bank und JnduſtrieAttien
di G ivRente 883 114,20 bzB chen Diskonto 116,25 Gu San Handels Geſ 139,75 bzG

In vnd ausl Eiſenbahn Stamm Darmſtädler Bant 188 10 zu Stamm Prior Aikticn De e mandit bAachenMaſtricht 54,75 bzG Deutſche 188,1 aBerlin We T 12,10 bz do Seuoſetlgaſ ahnt 131
Bresl Schwe o o Hyp B Berli 60 408Buſchliehrader e B 82,00 8 do do Meiningen We h

e 76,00 tdzG derer Baut Amt ba
otthar t An 169,7ehe Mehnert 15,80 GHin tteldeutſche Kred Bank 94,70et geicn Anſtalt 8 WMainzLudwigsh 97,30 bet 47,25 bz

Mecklenbur 177 25 63 Kelchsbant bdh E Erſter abgeſt 29 bz S ſche Bau

Raſch Morchanst gar 101 70 b Weinariſge Bant 500 B
Ruſſiſche Südweſtbahn 6855 6396 Admiralsgattenbadltt 6290 b z6
F rlin Dresden 52,59 b CTröllwitzer Papierfäbrit 2603,60

Carienb Mlagwkag 109,90 b De ſſauer Gas 200,60 Bi lipr Südbahn z 60 z alleſche Maſchinen a B
Saalbahn 93,60 b aurghütte 25 bzWennar Gera solrs bzG Pbönit e Werzwert At z a e
Eiſenhahit Artoritär uttien und Dorimndeß union 723

Obli gationen e n Wie r d
Verſchiedene W Prior örd Hütt SBezug 162,82bz6 lauziger Zucer 67,60 Gv S Konſols Körvbisdorſer Zucker 99,50 b d
33 Brg Mart III 100,60 G Sächſ Th Br V St A 176,00 e
4 do V 102,50 G do St Prior 176,95 B4 do V 1072 50 G Sächſ Maſch Hartinann 116,00 6
4 do VII ie,60 636 do Stickmaſchinen 101,0 9 bzG
4 do VII 102,60 be àeitzer Maſchinen 182,00

J do IX 24 do Nordbahn 102,80 B echſer4 BerlinAuhalt 100,25 G Amſterdam 100 fl 8 T 168,55 bz4 Berlin Dresden gr 103 G Sruſf Antw 100 fr 8 T 88,55 G
4 erl Hamb III tv 102,50 G London 1 Lſtrl 8 T 285 bza St Ptsd Mgd D 103,30 G Paris 100 fr 8 T 80,55 G
4 BerlinSteltin gar 102,50 G Zwien t W tot 8 T 161/15
4 Braunſchw Eiſenb 108,50 bzB Petersb 100 S R 3 W 198,35 63
4r Orsl Schw grb G 102,60 B8 do T BaunkDiskoutoS
4 KölnMinden IV 102,50 G Berlin Wechſel 3 Lombard 4
4 do VI 102,65 Amſterd 2 arg London 24 do VII 102,60 G Paris 3 Petersburg 3 Wien 4
4 HalleSor v St g 102,50
4 Mod z alberſt 1865 102,50 G Sold Stlber aud Gankusten

do 1873 162 75 3 Sonvereigns 2
Leipzig 9 108,60 s Engl Banknoten102,70 20 t Se 16,165 b77 Willeiberee 93,69 G Dollars e

4 Mainz Ludw g kv 102,60 G Jnmiperials e4 do z ionv 102,9 ranz Banknoten 80,55 h
4 do 102,60 G ſterr do 16155 bz4 milder närt I 192,25 G Ruſſ do 198,80 vz

J Stroh HenBerrtn 23 Junkt MKarxktpr nach Ermittl d l Polir 6,8 e 720 e tai PoitzBraſ Right
Nordhauſen 24 n Stro 300de ſ 8 h en 00 Wie vo

un ſchlecht e es gehn v mag Die Welt ſt ſo ſchen nd W rerch

und mannichfäch ſind die Wege auf denemſich eine luſtige Haut
vergnügt durchs Leben ſchlagen kannJa Franz, ſagte der andere und ſtürzte ein Glas Wein

hinunter du haſt wohl recht doch aber will es mich be
dünken gzis ob wir an Tugend und Weisheit etwas mehr
zurückgeblieben wären,S als es ſich für einen rechten Burſchen
geziet Und s wird ſich jetzt wohl auch nimmer nachholen

laſfen die Kraft iſt weg und der Muth Unſer Leben iſt nun
einmal vertrunken und verbuhlt und verſpielt und der Gottſei

e kann ſich ieden Tag meldet unſere Seelen in Amhſang
nehmenDer fahrende Schüler auf den ver Senior Pingewieſen wa

ein grmer abgeriſſenter verhungerter blaffer Gefell mit vickem ich

Kopf und dünnen en der hier bei den Studenten einefette Weide zu finden hoffte Er hatte etliche junge Füchskein
um ſich verſammelt und log ihnen wunderbare Geſchichten vodaß ſie Mund und Ohren Aufſperrten Andreas alen

v e heiligen Waldbruder der ſich gen
i

eerdriſſig gewaden nnd fatt ſich n e Se
Jhren Geſchmack möchte man auch nicht recht begreifent wenn
man dieſe dürre fadenſcheinige Loöttergeſtalt ſah Wie er eines
Tages aus tiefein tiefem Schlaf erwachte fand er ſich in
einem dichten Wald im Thüringer Land den Kopf voll wirrer
Fieberhitze das Herz voll Sehn ucht Und Schmerz die Seele
voll Reue und Buße Und wie er fürbaß ſchritt durch den
fFinſtern Forſt kam er an eine einſame Klauſe darin a
ein Waldmeuſch ein ſehr heiliger Mann der durch ſeinen
frommen nd erbaulichen Lebenswandel e die allgemeinſte

zwanzig Stunden im Umkreis t en hatte Wie
hlich vor ſeinerte ſonnte erſah, fuhr der fa ende Sche t fort warf

ihm zu Füßen ihm alle We Schandthaten
r bat ihn um Gottes willen mich meiner Sünden ledig zu

ſprechen Und er war ganz als Papſt Urban gegeden Tannhäuſer Er kam ni t mit der alten Geſchichte n

dem dürren Stab der ebenſow nig wieder grünen könne wi
war er geheißen und in Quedlinbürg h zu Hauſe m meine Sünden könnten verzieben werden ſondern er reichteSt ldig e haben wir bie Er kannte die ſchwarze h die er auf des Teufels bohe zunächſt ein ſteinern chen Wein er bei e

d e Studium r es der ſt Vietet Schule zu Salg nan gelernt hatte und durch ſcint tet rot men und andächtigen Handlungen immer in der Nähe
gehe zur Genüge ge r 77 manchen wiſſenſchaft hatte er ſich den n e neſt e des i hie er Mein Sohn I fetlg und höchſtewer

zein den wir nicht e T e t le e die Tannhäuſer n Jein Mer Und we r We ſo du begang ſie ch aber beiwir nicht gelüßt f haben wir noch Frau Venus ſaß auf dem T S n dte hier Ge mit de wie ſch Atchin Man gen gieiſch un n
immer e bis r e e S gründet Wir werden mach umringt von Grazien J re und wie er das z r n h n muß geweſen ſein ſo nei
wöhl och r e In Leipzi Fäuberhaft ſinuverwitkend ſchöne We ehen da war er in m ſicht Zu d z et milder Richter über deinen Far
iſt be ben t e n die t e a e ſeſe Götzendieuſt S ritt ar 4 züdrücketg n ch wäre S n und

in u ihr aufgehoben un bin eigentli mein erpflin der a re auf n h i Leib und meine Seele l irhte alles ab m den e Te len rn 5 a
5 n heiß wirt e nſchen heiligäſt dir Dir will re ſpuk ein Ende e dulhige ieiner anderen le en Aünd t Sander Weib Wie te ihn zu ſich ne vom dem Pfa et e enin deutſchen e e wir die weichen wei en hie un ihn geſchlungent W t ſt i r n lein mit Wele arge im Lan e uf Stirn und Mund daß es ſiedendheiß und ich mir d ingang in den gern kalt hen und Bein n ine hat Hried ſich ſich alles genau u e ve a

reine e er Sene e n J l t r u er der Krü e ine ne der
3 em eib gen r a wir elig we 4

e und e era verweilt und bie eſtzund Monde waren ob der ruder den nung en
n die Stundene eHalle

ndet und

ei wenn der
wandle e V t c m

e
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